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„Selbstständig mit Migrationshintergrund“: Pilotprojekt gestartet! 
 
„Selbstständig mit Migrationshintergrund“ – kurz SEMIMI – ist ein neues Pilotprojekt, 
das vor kurzem seinen offiziellen Start in der BHAK/HAS Neunkirchen erlebte. Die 
Projektpartner RIZ, HAK Neunkirchen, Horizont sowie das Integrationsservice der LAK 
NÖ unterstrichen dabei ihr Ziel, MigrantInnen auf dem Weg in die Selbstständigkeit zu 
begleiten.  
 
Niederösterreich ist ein Land der Gründer: Im Österreich-Durchschnitt der vergangenen fünf 
Jahre fand jede fünfte Betriebsgründung auf blau-gelbem Boden statt. Mit einem 
umfassenden kostenlosen Beratungsangebot, das allen Niederösterreichern offen steht – 
von der Unterstützung bei der Businessplan-Erstellung über Infos zum Rechnungswesen bis 
hin zu Tipps bezüglich Finanzierungs-, Förderungs- und Standortfragen – sorgt die NÖ-
Gründeragentur RIZ dafür, dass der Sprung in die Selbstständigkeit von Erfolg gekrönt ist. 
Über 12.000 Beratungskontakte verzeichnete das RIZ alleine im letzten Jahr, aus denen 
schließlich annähernd 6000 Unternehmensgründungen hervorgegangen sind. Darunter 
befinden sich auch immer öfter Menschen mit Migrationshintergrund.  
 
„Um diesen Menschen bei ihrer Firmengründung ebenso gezielt helfen zu können, wurde 
das Projekt SEMIMI ins Leben gerufen“, informiert Wirtschaftslandesrätin Dr. Petra 
Bohuslav. Gemeinsam mit der Migrantenberatungsstelle Verein Horizont und der 
Bundeshandelsakademie und Bundeshandelsschule Neunkirchen sowie unter Mitwirkung 
des Integrationsservice der NÖ Landesakademie verfolgt dieses Projekt mehrere Ziele: 
Durch Beratung und Training – beginnend schon in der Schule – sollen die Zutrittsbarrieren 
zur Selbstständigkeit für MigrantInnen abgebaut werden und dabei das gesamte Spektrum 
an Geschäftsmöglichkeiten eröffnet werden. Dazu werden die Gründungsberater des RIZ für 
multikulturelle Problemstellungen sensibilisiert. Durch diese Maßnahmen sollen nicht zuletzt 
auch mehr MigrantInnen, die sich selbstständig machen möchten, erreicht werden, um ihnen 
die bewährte Unterstützung des RIZ während des Gründungsprozesses anzubieten. 
 
„Integration ist ein wesentliches Thema, das sich durch alle Lebensbereiche zieht. Wir wollen 
mit dem Pilotprojekt SEMIMI versuchen, Barrieren abzubauen, die Selbstständigkeit abseits 
der traditionellen Branchen ins Bewusstsein der MigrantInnen in Niederösterreich zu rücken 
und sie beim Schritt in die Selbstständigkeit zu unterstützen“, beschreibt Mag. Petra Patzelt, 
Geschäftsführerin des RIZ, die Intention des Projekts. 
 
Die Maßnahmen, die dazu gesetzt werden, sind vielfältig: Zusätzlich zum bereits seit 
mehreren Jahren erfolgreich laufenden RIZ Gründerservice für alle GründerInnen und 
JungunternehmerInnen in Niederösterreich (Beratung und Coaching zu Themen wie 
Geschäftskonzept, Steuern, Sozialversicherung, Recht oder Marketing) werden Gründern mit 
Migrationshintergrund anfänglich auch spezielle Hilfestellungen im Rahmen von 
gemeinsamen Beratungen mit einer Migrantenberatungsstelle in zwei Sprachen sowie 
entsprechend übersetzte Grundinformationen angeboten. Auch erweitert sich durch die 
Kooperation mit den Spezialisten aus der Migrationsberatung das RIZ-Netzwerk in Hinblick 



 

auf Schulungsangebote für Migranten. Veranstaltungen wie Gründerabende, spezielle 
Businessplan-Seminare mit Dolmetschhilfestellung und die mögliche Etablierung eines 
SEMIMI Jungunternehmer-Netzwerks – mit Bedacht auf die Einbindung in bereits 
bestehende RIZ-Netzwerke - runden den Projektinhalt ab. 
 
„Integration ist eine vielfältige, langfristige und facettenreiche Aufgabe. Europa wird, bedingt 
durch die weltweite Migration, die Globalisierung und die europäische Erweiterung auch auf 
lokaler Ebene immer vielfältiger. Dieses Wachstum bringt Chancen und Probleme. Es gilt 
daher die Herausforderungen in der Integrationsarbeit unter dem Aspekt des Forderns und 
Förderns zu erkennen, tragfähige Lösungen zu finden und diese umzusetzen. Wir freuen 
uns, als Partner des Projektes SEMIMI einen weiteren, wertvollen Beitrag in der 
Integrationsarbeit leisten zu dürfen“, so Mag. Murat Düzel, Leiter des Integrationsservice 
NÖ.  
 
Einer, der seine Integration in Niederösterreich auch als Sprungbrett für den beruflichen 
Erfolg nutzte, ist Ing. Dragan Biro Bsc. Der gebürtige Serbe kam 1990 im Alter von vier 
Jahren nach Österreich. Nach Abschluss einer HTL, Fachrichtung Maschinenbau mit 
Vertiefung in Automatisierungstechnik, erwarb Biro zusätzlich an der FH Wiener Neustadt 
den Titel „Bachelor of Science in Engineering“. Um seine eigenen Ideen bestmöglich 
umsetzen zu können, wagte der Wirtschaftsingenieur schließlich im November 2009 den 
Sprung in die Selbstständigkeit und gründete in Wiener Neustadt mit Hilfe des RIZ das 
Unternehmen „Tech Project Services e.U.“. Damit bietet Biro heute umfangreiche 
Dienstleistungen an: von der Layoutierung mit allen gängigen CAD-Systemen über 
begleitende technische und betriebswirtschaftliche Analysen bis hin zur kompletten 
Projektplanung und baulichen Ausführung in Kooperation mit Unternehmen aus 
verschiedenen Branchen. Darüber hinaus ist es dem Jungunternehmer ein Anliegen, die 
Zusammenarbeit und Kooperation mit Serbien zu fördern, um diesen zukunftsträchtigen 
Markt möglichst vielen Menschen zugänglich zu machen. Biro tritt dabei als Experte für 
Außenhandel auf. „Aufgrund meiner wirtschaftlichen und sprachlichen Kenntnisse sowie des 
Wissens zur Kultur und Mentalität Serbiens, helfe ich heimischen Firmen beim Aufbau z.B. 
ihrer Vertriebsnetze auf diesem aufstrebenden südosteuropäischen Markt“, unterstreicht Ing. 
Dragan Biro seine Kompetenz in diesem Bereich. „Durch ein weit ausgebautes Netzwerk an 
Kooperationspartnern in Serbien können Projekte zielgerichtet aufgebaut und neue 
Geschäfte mit wirtschaftlichen Vorteilen für beide Seiten eingegangen werden“, ergänzt er.    
 
SEMIMI wird im Rahmen der ESF-Projektschiene „Operationelles Programm Beschäftigung 
Österreich 2007-2013“ unter dem Schwerpunkt „Integration arbeitsmarktferner Personen“ 
durchgeführt und vom RIZ, Niederösterreichs Gründeragentur, koordiniert. Für detaillierte 
Informationen zu SEMIMI wenden Sie sich bitte an Karin Zoubek-Schleinzer unter 0676 88 
326 1202 oder zoubek-schleinzer@riz.co.at.  
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